
 

15.06.2023 | Von Paul Junker 
Irgendwie lief alles gegen den FC 
Fußball Rottenburg ist raus aus der Relegation zur Landesliga: Aus dem 1:0 zur 
Pause gegen Bubsheim wird ein 1:3. Rote Karte gegen Torwart Maximilian Blesch. 

Dabei sah es zur Halbzeitpause völlig anders aus: „Wir hatten das Spiel total dominiert“, sagte 
FCR-Trainer Marc Mutschler, „Es war einfach nicht vorstellbar, dass das Spiel in der zweiten 
Halbzeit so kippt“. Schon vor dem schön herausgespielten Führungstreffer, den am Ende Lukas 
Behr vollendete (30.) hatten die Rottenburger einige Möglichkeiten. Außenspieler Alioune 
Diedhiou rutschte eine Flanke über den Schlappen und der Ball landete auf der Latte. 
 
Knackpunkt im Spiel war laut Mutschler aber eine Bubsheimer Grätsche kurz vor der Pause: „Da 
haut er den Patrick Francisco, der alleine aufs Tor zugeht, am Fünf-Meter-Raum um. Alle auf 
dem Sportplatz haben’s gesehen. Das war Rot und Elfmeter und der Schiedsrichter gibt Ecke. 
Das ist unfassbar bitter für uns.“ 
 
Nach der Pause wurde es dann ganz schnell richtig heftig für den FCR. Der zur Pause 
eingewechselte Patrick Schneider traf nach einem Diagonalball auf die linke Seite mit einem 
Traumtor zum Ausgleich zwei Minuten nach dem Seitenwechsel. Nur fünf Minuten später ging 
es wieder über die linke Bubsheimer Seite und wieder kassierte die eigentlich so stabile Abwehr 
einen Gegentreffer, diesmal durch Dimitri Stroh. Mutschler: „In so einem wichtigen Spiel darf 
man nicht so schnell zwei Gegentore fangen.“ 
 
Kurzfristig sind bei den Rottenburgern wichtige Defensivspieler ausgefallen: Manuel Weber 
(beruflich), Leon Oeschger (Krankheit) und Bastian Narr (Studium). Bubsheim nutzte die 
eigenen Möglichkeiten eiskalt, während der FCR vor dem Tor immer wieder am letzten Pass 
oder dem starken Kevin Grepo im Tor scheiterte. Nicht mal zehn Minuten nach dem 2:1 traf 
Bubsheim zur Vorentscheidung: Daniel Geisel erhöhte auf 3:1 nach einer Stunde. 
 
Danach mussten sich die Rottenburger erstmal schütteln. Und viel besser lief es auch danach 
nicht: Zwölf Minuten vor Spielende wurde auch noch Rottenburgs Torwart Maximilian Blesch 
wegen vermeintlichen Handspiels außerhalb des Strafraums vom Platz gestellt. „Heute lief 
irgendwie alles gegen uns“, sagte Mutschler. Aber wir hatten danach auch noch Möglichkeiten. 
Und wenn das 2:3 fällt, dann kommen wir auch zu zehnt nochmal zurück. Leider sollte es 
einfach nicht so sein.“ Nun wird es statt weiterer Relegationsrunden für die Mannschaft einen 
Arbeitseinsatz am Neckarfest geben. 
 
FC Rottenburg: Blesch; Hirschka, Gall (78. Häfner), Behr, Gampert, Heberle, Langer, 
Francisco, Rohrer, Hägele (53. Eberle), Diedhiou (86. Merk)  



 

Gechingen schlägt Dornhan, Balingen II scheitert 

In der 2. Runde der Relegation zur Landesliga trifft der SV Bubsheim am 
Sonntag auf die SF Gechingen. Der Vize der Bezirksliga Böblingen/Calw gewann 
am Mittwoch vor 600 Zuschauern in Neuweiler mit 4:2 gegen die TSF Dornhan 
(Nördlicher Schwarzwald). Während Dornhans Top-Torjäger Julian Haas leer 

ausging, war Gechingens Salvatore Tommasi zwei Mal erfolgreich. Beendet sind 
die Verbandsliga-Träume der TSG Balingen II. Im Duell der Landesliga-Vize 

verlor das Team um Florian Barth aus Weiler mit 0:2 gegen den TV 
Echterdingen. Die Echterdinger treffen nun auf den TSV Ehningen, der in 

Böblingen mit 2:1 gegen Crailsheim erfolgreich war. 
 


